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Niederschrift
zur öffentlichen Sitzung des Bezirksausschusses des 15. Stadtbezirkes - Trudering-Riem- 
am Donnerstag, den 20.10.2011, um 19.30 Uhr, Kulturzentrum Trudering, 
Wasserburger Landstraße 32, 81825 München

TOP 0

0.1 Frau Dr. Hentschel eröffnet die Sitzung und begrüßt die anwesenden Bezirksaus-
schussmitglieder, die Bürgerinnen und Bürger sowie die Vertreter der Presse und 
der Polizei.
Für die Sitzung entschuldigt sind Frau Lindner und Frau Ziegltrum. Es sind 25 BA-
Mitglieder anwesend und das Gremium ist beschlussfähig.
Im Anschluss stellt Frau Dr. Hentschel die Nachträge laut Liste vor und bittet die 
Tagesordnung so anzunehmen. Zusammen behandelt werden sollen die Punkte 
2.3 und 3.3. 

Zustimmung einstimmig

Anschließend gibt Frau Dr. Hentschel bekannt, dass Frau Henrike Haarstick die 
CSU- Fraktion im Bezirksausschuss verlassen hat, aber weiter Mitglied im BA 
bleibt. Eventuelle Verschiebungen in den Unterausschüssen werden in der nächs-
ten Sitzung am 17.11.11 behandelt.

0.2 Genehmigung der Niederschrift der BA-Sitzung vom 15.09.2011
Zustimmung einstimmig
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TOP 1: Entscheidungsangelegenheiten

1.1 (E) TSV Waldtrudering e.V.
Erweiterung der Umkleiden im Kellergeschoss
um eine Mädchenumkleide
Sitzungsvorlage Nr. 08-14 / V 07668

Herr Steinberger trägt aus dem Unterausschuss Allgemein vor:
Bei dieser Maßnahme handelt es sich um eine Anpassung des Mehrjahresinvesti-
tionsprogramms (MIP) 2010-2014.
Gesamtkosten 76.308,65 EUR; Zuschuss LH München 22.892,60 EUR; Rest  
BLSV und Eigenmittel. Die städtische Zuwendung in Höhe von 22.892,60, aufge-
rundet 23.000,00 EUR kann ohne Ausweitung des MIP 2010-2014 durch Entnah-
me aus der im MIP vorhandenen „Pauschale für Investitionen verschiedener
Vereine“ finanziert werden.Der Unterausschuss empfiehlt Zustimmung. 
Die Umkleidekabine ist zudem bereits in Betrieb.

Zustimmung einstimmig

1.2 (E) Budget der Bezirksausschüsse
TSV Trudering e.V.
Kauf von Trikots für die Jugendmannschaften
Sitzungsvorlage Nr. 08-14 / V 07814

Herr Steinberger berichtet aus dem Unterausschuss: 
Fr. Döring (GRÜNE) gibt zu bedenken, dass dieser Antrag eine Breitenwirkung bei  
anderen Vereinen haben könnte und im Sinne einer Gleichbehandlung das Budget  
zu sehr strapaziert werden könnte. Der Unterausschuss wird dies im Auge behal-
ten und bei Bedarf reagieren. Der Zuschussantrag wird wie gestellt befürwortet.

Herr Danner wäre gerne für die Zuschussgewährung, befürchtet aber zahlreiche 
gleichartige Anträge von anderen Vereinen und früher oder später eine Überstra-
pazierung des Budgets. Insofern schlägt er die Absenkung des Zuschusses um ca. 
50 % vor.
Herr Steinberger wendet ein, dass im BA 15 jedes Jahr ca. 70 % der Mittel ins 
nächste Jahr übertragen werden. Insofern seien genug Mittel vorhanden. 
Frau Dr. Hentschel lässt über den weitergehenden, also vollen Zuschussantrag 
abstimmen.

Zustimmung gegen 3 Stimmen
Da somit der Antrag über eine um ca. 50 % reduzierte Summe nicht mehr zur Ab-
stimmung kommt, hält Herr Danner fest, dass man dort aber zugestimmt hätte.

TOP 2: Bürgerschreiben

2.1 Antrag auf komplette Wegebeleuchtung zwischen Truderinger Bahnhof und 
Kreillerstraße
BA-Initiative Nr. 08-14 / I 01691

Der Verfasser des Schreibens ist nicht anwesend, sodass Frau Dr. Hentschel es 
vorträgt. 
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Herr Schall möchte das Schreiben hinsichtlich der Reinigung weiterleiten und ggf. 
nach höheren Reinigungsintervallen fragen.
Herr Danner schlägt vor, den Punkt in den November zu vertagen, um zunächst zu 
sehen was das Planungsreferat im Rahmen des Aktive- Zentren- Konzepts hier 
vorhabe. 
Frau Dr. Hentschel will die Reinigungsintervalle abfragen. Die vom Bürger ge-
wünschte Beleuchtung solle der BA angesichts der bekannten Ablehnungen nicht 
noch einmal aufgreifen.

Zustimmung einstimmig

2.2 Feldbergstraße in München-Trudering
BA-Initiative Nr. 08-14 / I 01694

Die Verfasserin ist nicht anwesend. Frau Dr. Hentschel trägt das Anliegen vor. 
Herr Schall erinnert daran, dass man ein Schild „Radfahrer queren“ gefordert und 
bekommen habe. Man könne aber nochmals die Geschwindigkeitsmessergebnis-
se abfragen.
Frau Dr. Hentschel schlägt vor, der Bürgerin den Vorgang zuzuleiten und bei der 
Stadt nach den Geschwindigkeitsmessungen zu fragen.

Zustimmung einstimmig

2.3 Zustände am Rappenweg
BA-Initiative Nr. 08-14 / I 01697

Zusatzantrag „Neue Mobilität fördern“

Der Verfasser des Schreibens ist nicht anwesend. Frau Dr. Hentschel trägt es vor 
und ergänzt, sie habe beim Kommunalreferat nach den Eigentumsverhältnissen 
am Rappenweg gefragt. Der Rapenweg selbst gehöre demnach der Stadt, nicht 
aber die angrenzenden Grundstücke.
Zu Wortmeldungen aus dem BA, man solle die Thematik Rappenweg im Jahres-
gespräch mit dem Planungsreferat behandeln, bestätigt Frau Dr. Hentschel, das 
sei bereits mit den Themenwünschen angemeldet worden.
Der hier mit zu behandelnde Punkt 3.3 wird aufgerufen. Frau Dr. Miehle stellt ihren 
Zusatzantrag „Lösung für Parkplätze Riemer Park/ See suchen“ vor, wonach die 
gesamte Parkplatzsituation in der Messestadt umfassend bearbeitet werden soll. 
Der Vortrag beschreibt die aktuelle Problematik und die bisherigen erfolglosen Be-
mühungen des BA.
Herr Danner möchte den Antrag in den Unterausschuss Bau und Verkehr verwei-
sen, da er seiner Ansicht nach für eine Tischvorlage und eine sofortige Entschei-
dung zu lang sei.
Herr Dr. Kronawitter weist das zurück und lobt Frau Dr. Miehle für die Zusammen-
stellung der Historie. Außerdem sei die Problematik seit Jahren bekannt, sodass 
eine Meinungsbildung möglich sein sollte.
Der Antrag zur Geschäftsordnung, den Vorgang in den Unterausschuss und damit 
in die Novembersitzung zu vertagen, wird abgestimmt.

10 von 25 Stimmen dafür, somit abgelehnt
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Die Diskussion über den Antrag geht in der Sache weiter. 
Herr Zitzelsberger berichtet vom Vortrag zur pädagogischen Architektur vom Mitt-
woch der vorigen Woche. Dort habe ein Mitarbeiter der städtischen Berufsschule 
für Rechts- und Verwaltungsberufe an der Astrid-Lindgren-Straße zugestimmt, 
dass es mit Parkplätzen in der Messestadt seit langem problematisch sei. Die Be-
rufsschüler kämen oft mit dem Auto, auch aus den Landkreisen. Man sei zwar froh 
über die U-Bahn. Jedoch seien vor 15 Jahren zu wenig Parkplätze eingeplant wor-
den.
Frau Dr. Hentschel wendet ein, dass der Vorgang bekannt sei und man doch ab-
stimmen könne.
Frau Haarstick rät zur Abstimmung an diesem Abend. Die Parkplatzproblematik 
komme auch im Winter auf und solle nicht verzögert behandelt werden.
Herr Danner weist auf das seit 15 Jahren bestehende Konzept der verminderten 
Motorisierung in der Messestadt hin, welchem der Antrag widersprechen würde.
Frau Dr. Hentschel lässt über den Antrag abstimmen.

Zustimmung gegen 6 Stimmen
Im Anschluss stellt Frau Dr. Hentschel ihren eigenen Zusatzantrag zur neuen Un-
terführung am Rappenweg vor. Problematisch sei vor allem der LKW-Verkehr, der 
eher noch zunehmen werde.
Herr Danner befürwortet eine Ertüchtigung der bestehenden Unterführung. Dies 
würde man begrüßen. Ein Neubau habe kaum Aussichten auf Realisierung. Statt-
dessen könne man die Radspur durch eine Glaswand absichern. 
Frau Dr. Hentschel argumentiert weiter, dass das Gefälle bzw. die Steigung in der 
jetzigen Unterführung gerade für ältere Leute schwierig seien. 
Dazu führt Herr Danner die modernen Elektrofahrräder an, die die Durchfahrt in 
Zukunft erleichtern werden. 
Herr Dr. Kronawitter trägt bei, dass Herr Pfauntsch diesen Antrag zur Unterführung 
schon 2008 gestellt habe. Die Beschlusslage im Baureferat sei, dass man die Si-
tuation beobachte. Vor allem im Hinblick auf den dortigen späteren Schulweg sei 
eine Verbesserung nötig. Die Stadt erreiche jährlich einen Überschuss ca. von 6 
Mio. EUR in der Parkraumbewirtschaftung und solle auch daher im Verkehrsbe-
reich zu weiteren Investitionen bereit sein. Eine Glasscheibe in der Unterführung 
könne man später immer noch fordern, zuerst solle aber die Maximalforderung ge-
stellt werden.
Frau Beer beschreibt das Bergabfahren in die Unterführung als Risiko. Die Kinder 
führen schnell hinunter, um Schwung zu sammeln.
Herr Zitzelsberger referiert den Antrag von 2008, den man damals genau geprüft 
habe. Eine Glasscheibe dürfe erst 30 cm von der Bordsteinkante weg montiert 
werden, um Platz für die Außenspiegel der Fahrzeuge zu gewähren. Somit bleibe 
nur noch Raum für einen gemeinsamen Fuß- und Radweg, nicht mehr aber für ge-
trennte Wege.
Frau Dr. Hentschel hält wenig von der Ertüchtigung fordert den Neubau gemäß ih-
rem Antrag.
Herr Danner bescheinigt dem Antrag keine Chance auf Umsetzung.
Abstimmung über den vorliegenden Antrag

Zustimmung gegen 2 Stimmen
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2.4 Durchfahrtsbeschränkungen und bessere Ausschilderung der Geschwindigkeitsbe-
schränkungen in der Astrid-Lindgren-Straße
BA-Initiative Nr. 08-14 / I 01698

Der Verfasser des Schreibens ist nicht anwesend. Frau Dr. Hentschel trägt es vor.
Herr Rösch spricht sich gegen wechselnde Durchfahrtverbote aus Das Bürger-
schreiben solle nicht weitergeleitet werden.

Kenntnisnahme einstimmig

Frau Dr. Hentschel stellt den interfraktionellen Dringlichkeitsantrag zur Straßenwid-
mung der Astrid-Lindgren-, Selma-Lagerlöf- und Heinrich-Böll-Straße vor. 

Zustimmung einstimmig

2.5 Parkplatzsituation Ika-Freudenberg-Straße
BA-Initiative Nr. 08-14 / I 01699

Der Bürger stellt seinen Antrag vor. Man bedürfe in dem betreffenden Neubauge-
biet mit ca. 60 Wohneinheiten und vielen Familien weiterer Parkplätze.
Herr Danner schlägt einen Verweis in den Unterausschuss Bau und Verkehr vor, 
gibt aber zu bedenken, dass in dem Gebiet ein Bebauungsplan gelte und Änderun-
gen schwierig werden könnten. Außerdem solle man die Nutzung der S-Bahn über 
den nahe gelegenen Bahnhof Riem verstärkt in Betracht ziehen.
Über den Verweis in den UA Bau und Verkehr wird abgestimmt.

Zustimmung einstimmig

2.6 Antrag auf Ausweisung einer Parkfläche am Grundstück Josef-Brückl-Str. 23
BA-Initiative Nr. 08-14 / I 01693

Die Bürgerin trägt ihr Anliegen vor. Man wünscht die Einrichtung von Parkflächen 
innerhalb des verkehrsberuhigten Bereichs. Seit man von der Unzulässigkeit des 
jetzigen Parkverhaltens weiß, weiche man zwar in Nebenstraßen aus, finde dort 
aber auch beengte Platzverhältnisse vor. 
Frau Salzmann-Brünjes gibt an, dass dort ein Bebauungsplan gelte.
Herr Schall möchte die Möglichkeiten von der Stadt prüfen lassen und sich ggf. 
dann im Unterausschuss damit befassen. 
Über den Prüfungsauftrag wird abgestimmt.

Zustimmung einstimmig

2.7 Schülerzugang Markgrafenschule, Waldweg "Bus auf Füßen" Nauestraße zum 
Hochacker
BA-Initiative Nr. 08-14 / I 01695

Die Bürgerin ist nicht anwesend: Frau Dr. Hentschel trägt das Anliegen bzgl. der 
Gefahren auf dem Lehrerparkplatz an der Markgrafenschule, des Zustands des 
Waldwegs „Breites Geräumt“ und des Weges nach Solalinden vor. Zur Unterstrei-
chung wird von einer eigenen Beobachtung der letzten Tage berichtet, wie jemand 
sein Kind dort in die Schule brachte und die Mahnungen der Schulweghelferin an 
die Kinder mithörte, sich dann aber selber nicht dementsprechend verhielt. Man 
habe ihn auf die negative Vorbildwirkung angesprochen. 
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Herr Danner ahnt, dass bei Fertigstellung des Gymnasiums sich die Situation er-
schweren werde. Den überdachten Fahrradabstellplatz solle man versetzen.
Dann würden aber laut Frau. Dr. Hentschel die Kinder, die mit dem Rad kommen, 
zusätzlich den Lehrerparkplatz überqueren. Außerdem werden in Zukunft die 
Grundschullehrer in der Tiefgarage des Gymnasiums parken müssen.
Hinsichtlich der Verbesserung des Waldweges solle man das Schreiben weiterlei-
ten, wenngleich es sich dort nicht um den offiziellen Schulweg handele. Der Weg 
nach Solalinden betreffe die Gemeinde Putzbrunn und brauche nicht vom BA 15 
thematisiert zu werden.
Frau Dr. Hentschel lässt abstimmen, das Schreiben bzgl. des Waldweges weiter-
zuleiten und eine Versetzung des Fahrradabstellplatzes prüfen zu lassen.

Zustimmung einstimmig

2.8 Gefährliches Verkehrschaos an der Forellenstraße 1
BA-Initiative Nr. 08-14 / I 01716

Eine Vertreterin des Elternbeirats trägt das Anliegen einschließlich der konkreten 
Forderungen nach einem Zebrastreifen und dem Einsatz von Schulweghelfern vor.

Zustimmung einstimmig

2.9 Anliegen des Pfadfinderstamms Cosuaneten
BA-Initiative Nr. 08-14 / I 01708

Der Vertreter des Pfadfinderstamms erläutert gemäß dem Schreiben, dass man 
einen neuen Stellplatz für den Bauwagen benötige und wie schon mit der Bürger-
versammlungsempfehlung die Stadt bzw. den BA um Hilfe bei der Suche und der 
Umsetzung bittet.
Die vom Pfadfinderstamm angedachten Standorte (kurz gefasst: Friesplatz, Fried-
rich-Creuzer-Straße, Am Hochacker, Wasserburger Landstraße/ Ecke Truderinger 
Straße, Schwablhofstraße/ Ecke Wasserburger Landstraße und Schwablhofstraße 
östliche Seite) werden genau beschrieben und zum Teil aus den Reihen des BA 
kommentiert. Die Liste, zum Teil mit Lageplänen, solle später an die Geschäfts-
stelle übermittelt werden.
Frau Dr. Hentschel schlägt noch die „Ameisensiedlung“ in Richtung Gronsdorf vor. 
Herr von Ferrari vermutet dort aber ein Biotop.
Herr Steinberger erwähnt den Grünzug hinter der Markgrafenschule, zumal dort 
jetzt schon ein Bauwagen stehe.
Herr Danner stellt das Gelände an der Schwablhofstraße in Aussicht, wo trotz der 
kommenden Bebauung ein Stellplatz zu finden sein müsse.
Frau Dr. Hentschel lässt abstimmen, das Anliegen zu unterstützen und bittet den 
Vertreter des Pfadfinderstammes um die genannte Liste.

Zustimmung einstimmig

2.10 Packstation in der Messestadt
BA-Initiative Nr. 08-14 / I 01710

Der Bürger ist nicht anwesend. Frau Dr. Hentschel trägt vor.
Zustimmung einstimmig
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2.11 Einführung eines Jahresabonnements auch im Ausbildungstarif des MVV
BA-Initiative Nr. 08-14 / I 01696

Der Bürger ist nicht anwesend. Frau Dr. Hentschel trägt vor.
Zustimmung einstimmig

2.12 Güterverkehrszentrum Ost - weitere Entwicklung
BA-Initiative Nr. 08-14 / I 01692

Ein Bürger trägt das Anliegen vor und bittet um Unterstützung durch den BA.
Zustimmung einstimmig

TOP 3: Antwortschreiben der Landeshauptstadt München

Punkte 3.4, 3.5, 3.8, 3.9, 3.10, 3.11, 3.12, 3.13, 3.14, 3.16, 3.17
Kenntnisnahme einstimmig

3.1 Um- und Ausbau der Graf-Lehndorff-Straße
BA-Antrag Nr. 08-14 / B 03176

Ein Vertreter der Bürgerinitiative meldet sich zu Wort und bemängelt die Lage der 
geplanten Parkplätze.
Herr Danner erkennt ein Missverständnis und klärt es auf, was der Bürger dan-
kend zur Kenntnis nimmt.

Kenntnisnahme einstimmig

3.2 LKW-Durchfahrt Rappenweg
BA-Initiative Nr. 08-14 / I 01588

Frau Dr. Hentschel trägt vor.
Frau Salzmann-Brünjes verliest aus dem Antwortschreiben den Satz „... da Trude-
ring über keine leistungsfähige Nord-Süd-Verbindung verfügt“. Diese Aussage be-
stätige die Einschätzung des BA.
Herr Danner fordert, die LKW-Beschilderung weiter an die Wasserburger Landstra-
ße zu versetzen.

Zustimmung einstimmig

3.3 Parkplatz am Riemer Park
BA-Antrag Nr. 08-14 / B 02917
Zusatzantrag „Lösung für Parkplätze Riemer Park/ See suchen“

bei TOP 2.3 behandelt

3.4 Wie viel Pflege braucht der Riemer Park?
BA-Antrag Nr. 08-14 / B 03188

3.5 Mobile Bade-Insel im Riemer See
BA-Antrag Nr. 08-14 / B 03186
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3.6 Hundeproblematik Messestadt Ost
BA-Antrag Nr. 08-14 / B 03018

Frau Dr. Hentschel referiert. 
Frau Salzmann-Brünjes fordert, dass der Flyer zur Grünanlagensatzung den Hun-
desteuerbescheiden beigelegt wird.

Zustimmung einstimmig

3.7 Unterbringung von Bienenvölkern im westl. Teil des Riemer Parks oder an 
anderen geeigneten Stellen
BA-Antrag Nr. 08-14 / B 03189

Frau Salzmann-Brünjes hält an der Forderung fest. Der BA dürfe sich von selber 
nicht nach außen wenden, die Stadtverwaltung solle das in die Hand nehmen und 
mit den Vereinen zusammenarbeiten.
Frau Dr. Miehle will die Möglichkeiten der Bienenzucht auf Hochhausdächern in 
der Messestadt prüfen lassen. Dies sei andernorts erfolgreiche Praxis.

Zustimmung einstimmig

3.8 Messestadt Riem, Herstellung Gehbahn Astrid-Lindgren-Straße; Antwort der MRG 
vom 21.09.11

3.9 Verlängerung der Öffnungszeiten des Friedhofs Riem
BA-Antrag Nr. 08-14 / B 01661

3.10 Bajuwarenpark: Kinderbetreuung, Spielplätze, Parkwege, Fußweg zum Bahnhof
BA-Antrag Nr. 08-14 / B 03175

3.11 Radfahrproblematik im Lomeweg
BA-Antrag Nr. 08-14 / B 02686

3.12 Verkehrssituation Ecke Friedenspromende/ Wasserburger Landstraße
BA-Initiative Nr. 08-14 / I 01523

3.13 Rechtzeitig Ersatz für wegfallende Wertstoffinseln schaffen
BA-Initiative Nr. 08-14 / I 00862

3.14 Und samstags grüßt die Warteschlange an der Truderinger Post
BA-Antrag Nr. 08-14 / B 03194

3.15 Beteiligung der Träger öffentlicher Belange gemäß § 139 BauGB bei der Vorberei-
tung und Durchführung der Sanierung in Trudering; Antwort vom 21.09.11 auf die 
Stellungnahmen des BA 15 Trudering-Riem

Herr Danner will zur Baumschule den aktuellen Stand im Jahresgespräch 
erfragen.

Zustimmung einstimmig

3.16 Akustische Sanierungsmaßnahmen an der Grundschule an der Turnerstraße
BA-Initiative Nr. 08-14 / I 00995
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3.17 Energetische Nutzung der Windkraft im 15. Stadtbezirk
BA-Antrag Nr. 08-14 / B 02943

3.18 Lärmschutzwand entlang Schneefinkenweg/ Großfriedrichsburger Straße
BA-Initiative Nr. 08-14 / I 01700

Frau Dr. Hentschel trägt vor.
Kenntnisnahme einstimmig

TOP 4: Anträge von BA-Mitgliedern

4.1 Gemeldete Kinder vor Schuleinschreibung abgleichen
BA-Initiative Nr. 08-14 / I 01707

Frau Dr. Miehle stellt ihren Antrag vor. 
Frau Dr. Hentschel betont, dass die nicht zur Einschulung erscheinenden Kinder 
datenmäßig abgeglichen werden sollen. Vielfach würden Kinder aus Migrantenfa-
milien zur Einschulung in die Heimatländer geschickt, kämen aber nach Jahren zu-
rück und hätten dann oft Integrationschancen verpasst.

Zustimmung einstimmig

4.2 Treffen der Gleichstellungsbeauftragten der Bezirksausschüsse sichern
BA-Initiative Nr. 08-14 / I 01705

Frau Bachhuber berichtet zu ihrem Antrag, sie habe gerade am Treffen für Gleich-
stellungsbeauftragten teilgenommen. Da die Treffen nach neuerlicher Entschei-
dung weitergeführt werden sollen, wird der Antrag zurückgenommen.

Kenntnisnahme einstimmig

4.3 Welche Kosten entstehen an der Truderinger Straße?
BA-Initiative Nr. 08-14 / I 01706

Frau Bachhuber stellt den Antrag vor. 
Herr Schall möchte zusätzlich die Kosten für verschiedene Ausbauformen erfra-
gen. Frau Bachhuber ist bereit, die Ergänzung von Herrn Schall aufzunehmen.
Frau Salzmann-Brünjes will fragen, wie viel von den Mitteln, die die MGS zur Vor-
bereitung des Ausbaus bekommen hat, noch übrig ist.
Der Antrag wird mit der Änderung abgestimmt.

Zustimmung einstimmig

Anfrage von Frau Salzmann-Brünjes
Zustimmung einstimmig

4.4 Wie sieht die weitere Entwicklung beim Kieswerk Obermayr aus?
BA-Initiative Nr. 08-14 / I 01701

Herr von Ferrari stellt den Antrag vor.
Herr Schall erinnert an die Beschlusslage des BA, man wolle Bauschuttverwertung 
weit weg von Wohnbebauung verorten.

Zustimmung einstimmig
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4.5 Eine erste Bilanz der Effektivität des Flüsterasphalts in der Wasserburger Land-
straße ein Jahr nach dem Einbau ziehen
BA-Initiative Nr. 08-14 / I 01702

Herr von Ferrari stellt den Antrag vor. Ihm scheint, die lärmmindernde Wirkung des 
Straßenbelags habe nachgelassen.
Herr Dr. Kronawitter weist auf seinen ähnlichen Stadtratsantrag hin.

Zustimmung einstimmig

4.6 Ampelanlage Truchthari-Anger/ Am Mitterfeld
BA-Initiative Nr. 08-14 / I 01658

Herr Danner zieht die Anfrage zurück, da die Ampel gerade gebaut wird. 
Auf dem Gehweg zwischen der Schmuckerbrücke und dem Friedhof solle eventu-
ell das Radfahren erlaubt werden. Dies entspräche einer langjährigen Forderung 
des BA. Die sichere Radwegführung bis zur Riemer Straße werde weiter verfolgt.

Kenntnisnahme einstimmig

4.7 Instandsetzung dreier Parkbänke an der Ecke Gartenstadtstraße/ 
Friedenspromenade
BA-Initiative Nr. 08-14 / I 01703

Herr Pfauntsch stellt den Antrag vor. 
Zustimmung einstimmig

4.8 Mehr Bänke im Riemer Friedhof
BA-Initiative Nr. 08-14 / I 01715

Herr Dr. Kronawitter kontretisiert auf Nachfrage von Frau Salzmann-Brünjes, dass 
es um den alten Teil des Friedhofs gehe. Auf dem neuen Teil gebe es wohl Pro-
bleme mit dem Urheberrecht.

Zustimmung einstimmig

4.9 Zusatzschilder für die Gedenkstelle des Flugzeugabsturzes vom 06. Februar 1958 
am Manchesterplatz
BA-Initiative Nr. 08-14 / I 01704

Herr Götz stellt den Antrag vor.
Zustimmung einstimmig

4.10 Partizipation ernst nehmen - Entscheidungsrecht über örtliche Gedenktafeln für die 
Bezirksausschüsse
BA-Initiative Nr. 08-14 / I 01709

Frau Dr. Hentschel stellt den Antrag vor. 
Zustimmung einstimmig

4.11 Parksituation neue Kita Feldbergstraße

Frau Salzmann-Brünjes stellt den Antrag vor. 
Zustimmung einstimmig
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TOP 5: Anhörungen

5.1 Messestadt Riem; Bebauungsplan mit Grünordnung Nr. xxxx, Willy-Brandt-Allee 
(südlich), Astrid-Lindgren-Straße (westlich), Michael-Ende-Straße (beidseits), Eli-
sabeth-Mann-Borgese-Straße (nördlich), Heinrich-Böll-Straße (östlich), Teilände-
rung der Bebauungspläne mit Grünordnung Nr. 1728 h und Nr. 1728 l, Aufstel-
lungsbeschluss

Zustimmung einstimmig

5.2 Feuerwerk am Messesee am 16. und 17.11.11 im Rahmen der Messe 
Productronica

Von mehreren BA-Mitgliedern wird ergänzend gefordert, dass der Ort nach dem 
Feuerwerk entsprechend gereinigt werden solle.

Zustimmung einstimmig

TOP 6: Bürger-/Einwohnerversammlung

TOP 7: Unterausschüsse/Ortstermine

7.1 UA Schule und Soziales

7.1.0 Bericht von der Vorstellung einer geplanten Kindereinrichtung in Trudering

Frau Dr. Miehle teilt mit, dass dem UA das pädagogische Konzept einer ge-
planten Kindereinrichtung vorgestellt wurde. Räumlichkeiten stehen noch 
keine fest.

Kenntnisnahme einstimmig

7.1.1 Bericht zur Astrid-Lindgren-Schule (vgl. TOP 2.1, 4.1, 7.1.1-7.1.3 der BA-Sitzung 
vom 15.09.11)

Bericht zur Kinderbetreuung in der Unterkunft Karl-Schmid-Str. 8 und
Bericht von der Regsam-Sitzung „Jugend im öffentlichen Raum“ 

Frau Dr. Miehle trägt vor.
Kenntnisnahme einstimmig

7.1.2 Öffentliche Anbindung des Truderinger Gymnasiums
BA-Antrag Nr. 08-14 / B 02640

Frau Dr. Miehle gibt bekannt, dass man bei einem Ortstermin mit dem KVR und 
den Unterausschüssen Planung sowie Bau und Verkehr den Schulweg mit dem 
Rad abfahren und prüfen möchte. Der Termin könne aus organisatorischen Grün-
den erst in einigen Wochen stattfinden.

Kenntnisnahme einstimmig

7.2 UA Kultur:
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7.2.1 Gymnasium Trudering - Kunst am Bau

Dieser Tagesordnungspunkt wurde in den nichtöffentlichen Teil unter 11.3 verlegt.

7.3 UA Planung:

7.3.1 Bürgerschreiben vom 09.09. und 30.09.11 zum Bauvorhaben 
Waldtruderinger Str. 22

Zusatzantrag „Bußgeldverfahren und Rücknahme von Genehmigungen bei 
falschen Baumbestandsplänen in Baugenehmigungsverfahren“

Herr Danner stellt den Zusatzantrag vor, der vom UA erarbeitet wurde.
Frau Dr. Hentschel verliest eine Stellungnahme, die man der Lokalbaukommission 
übermitteln möchte:
„Wir wollen vorab betonen, dass der monatliche Jour fix mit Herrn Renke (LBK) 
eine sinnvolle Einrichtung ist und viel zum gegenseitigen Verständnis beiträgt. 
Wir bedauern aber, dass das Bauvorhaben an der Von-Gravenreuth-Straße 27 
einen Tag vor unserem Jour fix und 2 Tage vor der Halei-Besprechung  genehmigt  
wurde. Vor allem, da sowohl aus der Nachbarschaft als auch von Herrn Danner  
nach Ortsbesichtigung deutlich und mehrfach darauf hingewiesen wurde, dass der 
Baumbestandsplan grob fehlerhaft ist. 
Wir bitten darum, dass in solchen Fällen der Unstimmigkeiten ein gemeinsamer  
Ortstermin der Unteren Naturschutzbehörde und dem BA stattzufinden hat.
Auch für das oben genannte Bauvorhaben bitten wir um einen gemeinsamen Orts-
termin zur Begutachtung des örtlichen Baumbestandes mit der UN und der LBK 
zur fachlichen Beurteilung, ob die Baugenehmigung unter falschen Angaben er-
schlichen wurde, oder ob diese nach Vorlage einwandfreier Pläne rechtmäßig ist. 
Ferner erbitten wir ein Gespräch mit der Unteren Naturschutzbehörde um Missver-
ständnissen vorzubeugen.“
Abstimmung über den Antrag

Zustimmung einstimmig
Abstimmung über die Stellungnahme an die Lokalbaukommission

Zustimmung einstimmig

7.3.2 Bauvorhaben Wimbachtalstr. 10
Das aktuelle BV an sich wäre unkritisch. Allerdings befürchtet der Planungsaus-
schuss, dass die damit verbundene Grundstücksteilung zu einer rückwärtigen Be-
bauung führt, die sich nach § 34 BauGB nicht in die Umgebungsbebauung einfügt  
und eine neue Qualität der Verdichtung darstellt.

Zustimmung einstimmig

7.3.3 Bauvorhaben Hella-von-Westarp-Str. 44 (DHH 1)
Kenntnisnahme einstimmig

7.3.4 Bauvorhaben Hella-von-Westarp-Str. 44 (DHH 2)
Kenntnisnahme einstimmig
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7.3.5 Vorberatung des Ortstermins zur Schulwegsicherheit zum Truderinger Gymnasium

Einstimmige Beschlussempfehlung: Gemeinsam mit dem Schulwegbeauftragten 
des KVR sollen demnächst per Rad folgende Radwegrouten genauer auf ihre Ver-
kehrssicherheit untersucht werden:
– Aus der Messestadt: Durch den Riemer Park über die Schwablhofstraße zur 
Friedenspromenade.
– Aus Kirchtrudering: Über Lehrer-Götz-Weg und Horst-Salzmann-Weg zur
Gartenstadtstraße bzw. zum Isar-Inn-Radweg, hin zur Markgrafenstraße.
– Aus der Grenzkolonie: Über das breite geräumt zur Markgrafenstraße.

Zustimmung einstimmig

7.3.6 Vorberatung des Jahresgesprächs im Planungsreferat
Termin im Planungsreferat am Mittwoch, 09. November um 16.30 Uhr
Themen: Güterverkehrsanlage, Lager DUS, Messestadt 4. BA, Messestadt 3.
BA – Discounter etc., Joseph-Wild-Straße – Gewerbe, Alexisweg – Pietersdorf-
Gelände, Schwablhofstraße westlich – Gewerbe, Entwicklung Rappenweg,
genauer Planungsumgriff Arrondierung Kirchtrudering, Erweiterungspläne
Kieswerk Obermayer, Umgang mit falschen Baumbestandsplänen (am Beispiel
Von-Grafenreuthstraße 27 und Waldtruderinger Straße 22)
Die Themen wurden bereits angemeldet.

Kenntnisnahme einstimmig

7.4 UA Bau und Verkehr:

7.4.1 Überquerung der Wasserburger Landstraße in Höhe der Solalindenstraße für Rad-
fahrer verbessern
BA-Initiative Nr. 08-14 / I 01595

Herr Schall trägt aus dem Unterausschuss vor.
Hierzu fand am 20.09.2011 ein Ortstermin statt, dabei wurde der Antrag einer  
zweiten Querungsmöglichkeit an der Solalindenstr. als sehr kritisch gesehen.
Nach Abwägung der Problematiken konnte man sich auf den Vorschlag des KVR 
einigen den vorhandenen Radweg im Bereich der Solalindenstr, - Wabula Süd als
Zweirichtungsradweg bis auf Höhe der bereits vorhandenen Querungsmöglichkeit
zu erschließen. Der dann berührte Parkplatz an der Wartefläche  auf der Wabula 
wird gekürzt, um die ungesicherte Querung übersichtlicher zu gestalten.
Der Antrag auf eine zweite Querung soll nicht weiter verfolgt werden.

Zustimmung einstimmig

7.4.2

Die Punkte 7.4.2 bis 7.4.4 sind Mitteilungen von verkehrsrechtlichen 
Anordungen und werden zur Kenntnis gegeben.

Kenntnisnahme einstimmig
Verkehrssicherheit in Kirchtrudering
BA-Antrag Nr. 08-14 / B 02687

7.4.3 Vorübergehender Taxistandplatz auf dem Grundstück zwischen Graf-zu-Castell-
Straße und Olof-Palme-Straße (Alfons Schuhbeck Teatro)

7.4.4 Astrid-Lindgren-Straße; Rückverlegung eines Verkehrshelferübergangs: Bestäti-
gung über die Ausführung vom 20.09.11
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7.5 UA Allgemeines:

Herr Steinberger gibt alle Punkte 7.5.1 bis 7.5.12 zur Kenntnis.
Kenntnisnahme einstimmig

7.5.1 Abschlussbericht des Arbeitskreises Ökologie Messestadt Riem zum Projekt "Mein 
Stadtstrand!"

7.5.2 Rückforderung von BA-Budgetmitteln gegenüber dem Arbeitskreis Ökologie Mes-
sestadt Riem bzgl. des Projekts "Mein Stadtstrand!"

7.5.3 Rückforderung von BA-Budgetmitteln gegenüber dem Kreisjugendring München-
Stadt bzgl. der Streitschlichterfahrt vom 28.06. - 01.07.11

7.5.4 Weitere Rückforderung gegenüber dem Kreisjugendring München-Stadt bzgl. der 
Streitschlichterfahrt vom 28.06. - 01.07.11

7.5.5 Zuwendungsbescheid vom 21.09.11 an die Katholische Kirchenstiftung Christi 
Himmelfahrt

7.5.6 Zuwendungsbescheid vom 21.09.11 an die Pfarrei St. Florian

7.5.7 Verwendungsnachweis des Fördervereins der Turnerschule zum Projekt "Wir, der 
Müll und die Stadt"

7.5.8 Verwendungsnachweis des Elternbeirats des SFZ für die Druckkosten der Schü-
lerzeitung Eastsider

7.5.9 Verwendungsnachweis der Freunde der Freiwilligen Feuerwehr Riem von 1874 
e.V. zum Tag der offenen Tür am 02.07.11 und Schreiben des Direktoriums

7.5.10 Verwendungsnachweis Kreativ Musikforum zum Konzert vom 03.07.11

7.5.11 Verwendungsnachweis Kreativ Musikforum zum Kauf eines Schlagzeugs

7.5.12 Schreiben des Direktoriums zum Verwendungsnachweis des Bürgerforums Mes-
sestadt e.V. zum Promenadenfest vom 04.06.11

7.6 UA Umwelt:

7.7 Ortstermine

TOP 8: Baumfällungen

Herr Götz berichtet von einer 2,5- stündigen Sitzung. Es wurde alles einstimmig 
beschlossen.
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8.1 Entscheidungen entgegen dem Votum des Bezirksausschusses:
Turnerstr. 70
Reiherweg 12b
Wasserburger Landstr. 268a
Eigerstr.14
Scheibenwiesenweg 52
Waldstr.42
Oberseestr.23
Martin-Empl-Ring 10
Anechostr. 4
Zehntfeldstr. 136

Entscheidungen der Unteren Naturschutzbehörde aus anderen Gründen:

Baumfällungen auf öffentlichen Grün- und Freiflächen: 

8.2 Böcklerweg 25 Zustimmung mit Ersatzpflanzung

8.3 Feldbergstr.14 Ablehnung

8.4 Jagdhornstr.9 Fichte Baum 1, Ablehnung

8.5 Oberseestr.6a Zustimmung mit Ersatzpflanzung

8.6 Postweg 64 Ablehnung

8.7 Tsingtauerstr.8 Zustimmung mit Ersatzpflanzung

8.8 Hererostr.18 Zustimmung mit Ersatzpflanzung

8.9 Vogesenstr.14 Der Fällung des Buchentorsos wird zugestimmt, es 
wird aber empfohlen, ein Bußgeldverfahren wegen 
ungenehmigten Eingriffs in einen wertvollen Baum-
bestand einzuleiten. Nach Auskunft der Grund-
stückseigentümerin trägt das ausführende Unterneh-
men der „Pflegemaßnahme“ die Verantwortung.
Zustimmung mit Ersatzpflanzung (Grundstücksei-
gentümerin will Elsbeere pflanzen)

8.10 Am Moosfeld 57 Zustimmung mit Ersatzpflanzung

8.11 Hella-von-Westarp-Str.29 / 
DHH1

Ablehnung, wichtige Angaben wie z.B. Legende,  
Baumbezeichnung fehlen.

8.12 Hella-von-Westarp-Str.29 / 
DHH2

Ablehnung, wichtige Angaben wie z.B. Legende,  
Baumbezeichnung fehlen.

8.13 Wimbachtalstr.10 Die Fällung der Tanne Baum Nr.3, und der Thuja  
Baum Nr. 2 werden abgelehnt.
Thuja Baum Nr. 1 wird zugestimmt.
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8.14 Vogesenstr.39 Der BA 15 bedauert die Entscheidung der LBK, dass 
das künftige Baurecht auf dem Grundstück durch 2 
Baukörper realisiert werden soll, und damit die Bu-
che nicht zu erhalten ist. Deshalb schlägt der BA 15 
wiederholt vor, das Baurecht in einem Baukörper zu 
realisieren. Dabei wird in Kauf genommen, dass die 
existierende Baugrenze überschritten wird, wie dies 
ja durch den vorhandenen Baukörper bereits seit  
Jahrzehnten der Fall ist. Der Erhalt der Buche hat für  
den BA 15 Priorität. Die Fällung der beiden Nord-
manntannen wird in jedem Fall abgelehnt. 

8.15 Schäßburger Str.25 Zustimmung mit Ersatzpflanzung

8.16 Wasserburger Landstr.229 Ablehnung vorbehaltlich Gefährdung

8.17 Gorch-Fock-Str.34 Zustimmung mit Ersatzpflanzung

8.18 Am Eulenhorst 72 Ablehnung vorbehaltlich Gefährdung

8.19 Von-Erckert-Str.37 Weide, Ablehnung
Fichte, Ablehnung vorbehaltlich Gefährdung

8.20 Postweg 4a – 6 Ablehnung vorbehaltlich Gefährdung
Aussagen des Antragstellers bitte extra überprüfen.

8.21 Groß-Nabas-Str.2a / Haus 1 Kein geschützter Baum beantragt

8.22 Groß-Nabas-Str.2a / Haus 2 Kein geschützter Baum beantragt

8.23 Eigerstr.7 Bei der Stieleiche handelt es sich sicherlich um eine 
geforderte Ersatzpflanzung im Rahmen des Neubau-
vorhabens. Es ist nicht nachvollziehbar, warum an 
dieser Stelle ein Baum dieser Wuchskategorie ge-
pflanzt werden konnte. Wir stimmen der Fällung nur 
unter der Maßgabe zu, dass der Baum nach Ansicht  
der Unteren Naturschutzbehörde an diesem Stand-
ort keine langfristige Perspektive hat, und fordern für 
diesen Fall eine angemessene Ersatzpflanzung.  
Eventuell wäre eine Umpflanzung innerhalb des 
Grundstücks zu prüfen.
Die Esche im rückwärtigen Grundstücksteil leidet un-
serer Ansicht nach unter dem Eschentriebsterben

8.24 Solalindenstr.68 Ablehnung vorbehaltlich Krankheit bzw, Gefährdung

8.25 Schwarzkopfstr.20 Die Fällung wird abgelehnt. Es ist nicht nachvollzieh-
bar, wie die dünnen Zweige, die bis an die Dachrin-
ne heranragen, diese beschädigen konnten. Sollte  
dennoch die Fällung genehmigt werden, bestehen 
wir auf eine angemessene Ersatzpflanzung

8.26 Hippelstr.76 Ablehnung

8.27 Postweg 46 / 
Edeltraudstr.55

Ablehnung
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8.28 Otto-Lederer-Weg 14 Zustimmung mit Ersatzpflanzung

8.29 Elritzenstr.27 Ablehnung, Wurzelraumfläche vergrößern.

8.30 Dualastr.5 / Alternative 1 Gemäß § 34 Ablehnung

8.31 Dualastr.5 / Alternative 2 Gemäß § 34 Ablehnung

8.32 Dualastr.5 / Alternative 3 Gemäß § 34 Ablehnung

8.33 Dualastr.5 / Alternative 4 Gemäß § 34 Ablehnung

8.34 Solalindenstr.66 Ablehnung Bäume Nr. 3 / 4 / 5, Fällung nicht 
notwendig

8.35 Rotkelchenweg 3 Zustimmung mit Ersatzpflanzung
Linde und Ahorn bitte vom Haus entfernt pflanzen

8.36 Groß-Nabas-Str.2a / Haus 1 Keine geschützten Bäume beantragt

8.37 Groß-Nabas-Str.2a / Haus 2 Keine geschützten Bäume beantragt

8.38 Anechostr.44 Ablehnung, Entlastungsschnitt vornehmen

8.39 Phantasiestr.30 Ablehnung

8.40 Birthälmerstr. 79c Ablehnung vorbehaltlich Gefährdung

8.41 Schwedensteinstr.25 Zustimmung mit Ersatzpflanzung

8.42 Lehrer-Götz-Weg 21 Zustimmung ohne Ersatzpflanzung

8.43 Martin-Empl-Ring 15 Zustimmung mit Ersatzpflanzung

8.44 Sonnenspitzstr.25 Zustimmung mit Ersatzpflanzung

8.45 Rosamundenstr.10 Ablehnung vorbehaltlich Gefährdung

8.46 Schwarzspechtstr.5 / 
Haus 1 

Keine Fällung beantragt

8.47 Schwarzspechtstr.5 / 
Haus 2

Keine Fällung beantragt

8.48 Schwarzspechtstr.5 / 
Haus 3

Keine Fällung beantragt

8.49 Birthälmerstr.71 A + 71 B Zierkirsche wenn möglich erhalten, ansonsten 
Ersatzpflanzung

8.50 Jagdhornstr.11 Zypresse  Baum 2, Ablehnung
Blaufichte Baum 3, Zustimmung ohne Ersatzpflan-
zung 

Zustimmung einstimmig
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TOP 9: Verschiedenes

9.1 Termine: 
Einladung zur Eröffnung der Kindertageseinrichtung Thomas-Hauser-Str. 20, 
81671 München am 21.10.11
Ganztagsbildung - Chancen für alle; Erster Ganztagsbildungskongress in München 
vom 26.10. - 28.10.11
Einladung zur Veranstaltung "100 Jahre Wohnungsamt 1911-2011" am 01.12.11
Das Referat für Bildung und Sport trifft die Bezirksausschüsse, 
Mitteilung der Termine 2012 - Diese Aufstellung soll allen BA-Mitgliedern per Email 
geschickt werden.
Mietertag 2011 am 24.11.11 - Diese Einladung soll Frau Lindner als Mieterbeauf-
tragten geschickt werden.

Zustimmung einstimmig

9.2

Die Punkte 9.2 bis 9.6 werden zur Kenntnis gegeben.
Kenntnisnahme einstimmig

"Laut gegen Brauntöne": Die städtische Kampagne gegen Rechtsextremismus 
geht in die nächste Runde

9.3 Maßnahmen gegen Spielsucht und Spielhallen, Antrag Nr. 08-14/ B 02950 des BA 
7 Sendling-Westpark, Antwort des Planungsreferats vom 26.08.11

9.4 Bauvorhaben im geförderten Wohnungsbau/ KomPro-Häuser, Antrag Nr. 08-14/ B 
03152 des BA 21 Pasing-Obermenzing, Antwort vom 29.09.11 zur Kenntnisnahme

9.5 Schreiben des BA 20 Hadern zum Antrag des BA 15 Trudering-Riem Nr. 08-14/ B 
01900 "Intelligente Wohnungen für Senioren und junge Menschen mit Handicaps"

9.6 Schreiben des BA 21 Pasing-Obermenzing zum Antrag des BA 15 Trudering-Riem 
Nr. 08-14/ B 01900 "Intelligente Wohnungen für Senioren und junge Menschen mit 
Handicaps"

9.7 Weitere Nutzung des Gebäudes Feldbergstr. 83 nach der Eröffnung der KOOP 
Feldbergstr. 89, Notiz vom 21.09.11
Frau Salzmann-Brünjes fragt, wo die Kinder aus der Einrichtung Marianne-Plehn-
Straße untergebracht werden, die wegen des dortigen Dachschadens nicht sein 
können. Außerdem soll die Nutzung der Container an der Forellenschule abgefragt 
werden.

Zustimmung einstimmig

9.8

Die Punkte 9.8 bis 9.14 werden zur Kenntnis gegeben.
Kenntnisnahme einstimmig

Christkindlmakt 2012; Schreiben des BA 1 Altstadt-Lehel zum Stadtratsantrag Nr. 
08-14/ A 02301 

9.9 Aufruf der AWO Gebäudeservice München GmbH vom 20.09.11 zur ehrenamtli-
chen Mitarbeit in der Energieberatung

9.10 Information der MVG über das Betriebskonzept während der Schienenschleifarbei-
ten im Oktober 2011
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9.11 SWM Stromprojekt Kirchtruderinger Straße

9.12 SWM Netzbaumaßnahmen 2. Halbjahr 2011 im Stadtbezirk 15 Trudering-Riem

9.13 Anliegerinformation: Schwablhofstraße zwischen Kreuzung Baumarkt und Rap-
penweg

9.14 Anliegerinformation: Am Mitterfeld/ Truchthari-Anger, barriererfreier Umbau der 
Bushaltestellen

TOP 10: Unterrichtungen
Alle Punkte 10.1 bis 10.33 werden zur Kenntnis gegeben.

Kenntnisnahme einstimmig

10.1 Unterrichtung über Bauvorhaben im Stadtbezirk im Zeitraum 29.08. -02.10.11

10.2 Abbruchanzeige: Hella-von-Westarp-Str. 29

10.3 Abbruchanzeige: Friedenspromenade 12

10.4 Abbruchanzeige: Dachsteinstr. 30

10.5 Feuerwerk am Messesee im Rahmen der Medientage am 20.10.11; Zustimmung 
nach § 20 BA-Satzung vom 10.10.11

10.6 Erlaubnisbescheid für den Flohmarkt auf dem Platz der Menschenrechte am 
24.09.11

10.7 Anzeige einer Versammlung unter freiem Himmel am 22.10.11 "Kein Verkauf von 
Gen-Süßigkeiten an Tankstellen"

10.8 Erlaubnis für Filmaufnahmen auf öffentlichem Verkehrsgrund, Xaver-Weismor-Str. 
2c am 19.-20.10.11

10.9 Flugtag des KJR am 05.11.11; Zustimmung der BA-Vorsitzenden nach § 20 Abs. 1 
BA-Satzung

10.10 Unveränderte Fortführung eines Gaststättenbetriebs: Cafe Bar Enzo, Max-Roth-
schild-Str. 6, 81925 München

10.11 Unveränderte Fortführung eines Gaststättenbetriebs: Imbiss Üzrek, Truderinger 
Str. 295, 81925 München

10.12 Rechtliche Beurteilung von Bauvorhaben im unbeplanten Innenbereich (§ 34 
BauGB); Sitzungsvorlage Nr. 08-14/ V 07755, Beschluss des Ausschusses für 
Stadtplanung und Bauordnung vom 12.10.11
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10.13 Haus der Gegenwart in der Messestadt Riem - Beendigung des Projekts; Eine Zu-
kunft für das "Haus der Gegenwart" in der Messestadt, Antrag Nr. 08-14/ A 02458 
vom 19.05.11 und Antrag Nr. 08-14/ A 03098 des BA 15 Trudering-Riem vom 
09.06.11; Sitzungsvorlage Nr. 08-14/ V 06798, Beschluss des Ausschusses für 
Stadtplanung und Bauordnung vom 28.09.11 und Beschluss der Vollversammlung 
des Stadtrats vom 05.10.11

10.14 Bauvorhaben: Sanierung und Umbau Familienzentrum Trudering im 15. 
Stadtbezirk Trudering-Riem; Sitzungvorlage Nr. 08-14/ V , Beschluss des Kinder- 
und Jugendhilfeausschusses vom 11.10.11

10.15 Neubau eines 7- gruppigen KinderTagesZentrums an der Heinrich - Böll - im 15. 
Stadtbezirk Trudering – Riem, Projektauftrag; Sitzungsvorlage Nr. 08-14/ V 07536, 
Beschluss des Ausschusses für Bildung und Sport am 21.09.11

10.16 Kindertagesstätten sonstiger Träger; Kinderkrippe Birthälmer Str. 78; Leistung ei-
nes Baukostenzuschusses nach der Richtlinie zur Förderung von Investitionen im 
Rahmen des Investitionsprogramms "Kinderbetreuungsfinanzierung" 2008-2013; 
Sitzungsvorlage Nr. 08-14/ V 07445, Beschluss des Ausschusses für Bildung und 
Sport vom 21.09.11

10.17 Erlass einer Erhaltungssatzung nach § 172 Abs. 1 Satz 1 Nr. 2 BauGB in den 
Stadtbezirken 4 (Schwabing-West), 11 (Milbertshofen- Am Hart) und 12 (Schwa-
bing-Freimann) a) Satzungsbeschluss Erhaltungssatzung "Milbertshofen" b) Bei 
Verkauf der GBW Einführung von Erhaltungssatzungen prüfen, Antrag Nr. 08-14/ 
A 00997 von DIE LINKE vom 10.08.09; Sitzungsvorlage Nr. 08-14/ V 07379, Be-
schluss des Ausschusses für Stadtplanung und Bauordnung vom 28.09.11

10.18 Städtebauliche Entwicklungsmaßnahme gemäß §§ 165 ff. BauGB, Einleitung der 
vorbereitenden Untersuchungen für den Bereich Nordosten S-Bahnlinie S8 Mün-
chen- Flughafen (östlich), zwischen Stadtgrenze, Lebermoosweg/ ehemalige Gü-
tergleistrasse, Stadtgrenze und Bahnlinie München- Mühldorf - Einleitungsbe-
schluss; Stadtbezirk 13- Bogenhausen, Stadtbezirk 15 Trudering-Riem; Sitzungs-
vorlage Nr. 08-14/ V 07597, Beschluss des Ausschusses für Stadtplanung und 
Bauordnung vom 28.09.11, Neufassung vom 28.09.11, Beschluss der Vollver-
sammlung des Stadtrats vom 05.10.11 

10.19 Förderung von Genossenschaften und Baugemeinschaften in München A) Mehrer-
löse aus städtischen Grundstücksverkäufen dem Wohnungsmarkt erhalten, Antrag 
Nr. 08-14/ A 02062 vom 15.12.10 B) Drastischer Anstieg der Baulandpreise- Hilfe 
für Baugemeinschaften und Wohnungsbaugenossenschaften, Antrag Nr. 08-14/ A 
02072 vom 16.12.10; Sitzungsvorlage Nr. 08-14/ V 07538, Beschluss des Aus-
schusses für Stadtplanung und Bauordnung vom 28.09.11

10.20 Wohnen in München IV, Erfahrungsbericht für das Jahr 2010 mit Ergänzungen; 
Sitzungsvorlage Nr. 08-14/ V 07409, Bekanntgabe in der Sitzung des Ausschus-
ses für Stadtplanung und Bauordnung vom 28.09.11

10.21 "Erwerbstätigenprognose für die Landeshauptstadt München und die Landkreise 
der Planungsregion 14", Untersuchung der empirica AG; Sitzungsvorlage Nr. 08-
14/ V 07507, Bekanntgabe in der Sitzung des Ausschusses für Stadtplanung und 
Bauordnung vom 28.09.11
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10.22 Stand der städtebaulichen Kriminalprävention in München; Antrag Nr. 08-14/ A 
00613 der Stadtratsfraktion DIE GRÜNEN vom 26.02.09, Sitzungsvorlage Nr. 08-
14/ V 07408, Beschluss des Ausschusses für Stadtplanung und Bauordnung vom 
28.09.11

10.23
Projekt Siedlungsentwicklung und Mobilität- Ergebnisse und Weiterführung; Sit-
zungsvorlage Nr. 08-14/ V 07513, Bekanntgabe in der Sitzung des Ausschusses 
für Stadtplanung und Bauordnung vom 28.09.11

10.24 Gesetz zur Förderung der klimagerechten Entwicklung in den Städten und Ge-
meinden, Baugesetzbuch- Klimanovelle; Sitzungsvorlage Nr. 08-14/ V 07684, Be-
kanntgabe in der Sitzung des Ausschusses für Stadtplanung und Bauordnung vom 
28.09.11

10.25 Parkraummanagement in München - Fortschreibung Umsetzungskonzept a) Fort-
setzung des Parkraummanagements außerhalb des Mittleren Rings b) Dauerhafte 
Aufgaben zum Betrieb und zur dauerhaften Qualitätssicherung des Parkraumma-
nagenments c) Eng mit der Einführung des Parkraummanagenments einhergehen-
de und bei der Umsetzung des Parkraummanagenments aufgetretene Fragestel-
lungen
d) Einbeziehung der Gebiete nördlich und westlich des Klinikums Schwabing in 
das Parkraummanagenment BA-Antrag Nr. 08-14/ B 02945 des BA 4 Schwabing-
West vom 13.04.11; Sitzungsvorlage Nr. 08-14/ V 07773; Beschluss des gemein-
samen Ausschusses für Stadtplanung und Bauordnung und des Kreisverwaltungs-
ausschussses vom 12.10.11 

10.26 Beschlussvollzugskontrolle (BVK); Bericht über die der BVK unterliegenden Be-
schlüsse des Ausschusses für Stadtplanung und Bauordnung und der Vollver-
sammlung des Stadtrats im Zeitraum vom 01.01.11 - 30.06.11; Sitzungsvorlage 
Nr. 08-14/ V 07665, Bekanntgabe in der Sitzung des Ausschusses für Stadtpla-
nung und Bauordnung vom 28.09.11

10.27 Optimierung des Beratungsangebots im Referat für Stadtplanung und Bauordnung 
- Lokalbaukommission; Sitzungsvorlage Nr. 08-14/ V 07721, Bekanntgabe des 
Ausschusses für Stadtplanung und Bauordnung vom 12.10.11

10.28 ÖPNV-Offensive IV: Ein- und Ausstieg an Bushaltestellen verbessern, Untersu-
chungsergebnisse und weiteres Vorgehen; Antrag Nr. 08-14/ A 00475 vom 
12.12.08; Sitzungsvorlage Nr. 08-14/ V 04822, Beschluss des Bauausschusses 
vom 27.09.11

10.29 Zukunftschancen für den ÖPNV München XXL verbreitern- nicht verbauen: die IN-
ZELL-Initiative untersucht das Potenzial von Zweisystem U-S-Bahnfahrzeugen für 
die Region München; Antrag Nr. 08-14/ A 02044 vom 09.12.10, Sitzungsvorlage 
Nr. 08-14/ V 07337, Beschluss des Ausschusses für Stadtplanung und Bauord-
nung vom 28.09.11

10.30 Planfeststellungsbeschluss für den Verkehrsflughafen München, 3. Start- und Lan-
debahn; Sitzungsvorlage Nr. 08-14/ V 07608, Beschluss des Ausschusses für 
Stadtplanung und Bauordnung vom 28.09.11

10.31 Drehgenehmigung Zeisigweg 3b am 18.10.11
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10.32 Drehgenehmigung Konrad-Zuse-Platz am 19.10.11

10.33 Drehgenehmigung Heinrich-Böll-Str. am 25.10.11

Ende der Sitzung nach dem nichtöffentlichen Teil um 22.25 Uhr.

München, den 07.11.11

Mit freundlichen Grüßen

Dr. Stephanie Hentschel gez.
Vorsitzende des BA 15 Reibold (Protokoll)
Trudering-Riem Direktorium HA II/ BAG- Ost
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